
Termin:	 Freitag, 25. April 2014, 18:30 Uhr
	 bis Samstag, 26. April 2014, 16.30 Uhr
Ort:	 Jugendherberge Köln-Deutz
	 Siegesstr. 5 ; 50679 Köln
	 Direkt gegenüber dem Bahnhof Köln-Deutz

Tagungskosten: 					   
35 EUR für Mitglieder des Kolpingwerkes 		
55 EUR für externe Interessierte

Anmeldung:						    
Die Anmeldung kann per E-Mail erfolgen. Dabei sind 
Name, Vorname, Kolpingsfamilie/Institution und An-
schrift mit anzugeben. Der TN-Beitrag ist nach der An-
meldebestätigung zu entrichten. Anmeldungen werden 
erst nach dem Eingang des TN-Beitrages gültig.

Anmeldeschluss: 12.04.2014

Kontakt:						    
Kolpingjugend Deutschland				  
Christiane Wöste, Sankt-Apern-Str. 32, 50667 Köln  
Tel.: 0221/20701-147	 Email: info@kolpingjugend.de

Tagungsleitung:				  

Christoph Aperdannier, Referent für Junge Erwach-
sene im Bistum Münster 				  
(www.bistum-muenster.de/junge-erwachsene)

Max Grösbrink, 				                   	
Jugendpolitischer Referent der Kolpingjugend	

FACHTAG
 JUNGE ERWACHSENE

25.-26. APRIL 2014 

IN KÖLN

Samstag, 26.04.2013

8.00 Uhr Frühstück

9.00 Uhr - Durchblicktes:

„Junge Erwachsene als spezielle Zielgruppe“

Impulsreferat von Christoph Aperdannier

Anschließend: Diskussion

11.00 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr - Durchdachtes:

Kleingruppenarbeit: Unsere Erfahrungen mit 
Angeboten für junge Erwachsene

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr - Gezieltes:

Wie erreichen wir die Zielgruppe mit unseren 
Angeboten?

15.00 Uhr Kaffeepause

15.15 Uhr - Geteiltes:

Absprachen zu einer Netzwerkbildung

16.00 Uhr Auswertung und Reflexion

16.30 Uhr Ende des Fachtages

PROGRAMM KONTAKT



Im Teilnahmebeitrag sind Seminarbetreuung, Un-
terkunft im DZ, Frühstück, Mittag- und Abendessen, 
Tagungsgetränke, Kaffee und Tee in den Seminar-
pausen enthalten.

Fahrtkosten: Wir erstatten Bahntickets der 2. Klas-
se der DB und bitten um die Nutzung von Sparan-
geboten und des Veranstaltungstickets. Bei PKW-
Nutzung erstatten wir € 0,15 pro km.

Während des Seminars aufgenommene Fotos dür-
fen für Verbandszwecke (Homepage, Kolpingmaga-
zin, X-MAG etc.) veröffentlicht werden.

JUNGE ERWACHSENE

Die Zielgruppe „Junge Erwachsene“ hat sich in den letz-
ten Jahren verstärkt herausgebildet und an Bedeutung 
gewonnen. Gründe dafür liegen unter anderem in ge-
sellschaftlichen Veränderungen (wie z.B. längeren Aus-
bildungs- und Studienzeiten).

Kolpingjugend und Kolpingwerk möchten auf diese 
Veränderung reagieren und ansprechende Angebote 
für diese (neue) Zielgruppe anbieten. Wir möchten          
Kolpingjugendliche auch nach ihrem Ausscheiden aus 
der klassischen Jugendarbeit vor Ort eine Heimat im 
Verband bieten und ihnen in der „Rush-Hour des Le-
bens“ zur Seite stehen.

Der Fachtag „Junge Erwachsene“ soll ein Forum bie-
ten, um sich der Zielgruppe anzunehmen und nach Lö-
sungen zu suchen. Wir möchten „Neulinge“ und „alte 
Hasen“ zusammenbringen und uns gemeinsam mit re-
levanten Fragestellungen bei der Arbeit für und mit jun-
gen Erwachsene(n) beschäftigen: 

•	 Was zeichnet die Zielgruppe „Junge Erwachsene“ 
aus? Wie unterscheidet sie sich von anderen Ziel-
gruppen?

•	 Welche erfolgreichen Angebote/Konzepte zur Ar-
beit mit der Zielgruppe gibt es in unserem Verband? 
(Best-practise-Austausch)

•	 Wie müssen unsere Angebote kommuniziert und 
publiziert werden, um junge Erwachsene zu er-
reichen?

Der Fachtag soll eine Mischung aus fachlicher Wei-
terbildung und kollegialem Austausch sein. Dement-
sprechend werden wir nach Möglichkeit die Fragen, 
Themen und Wünsche der Teilnehmenden in das Pro-
gramm einfließen lassen.

Da es sich bei der Arbeit mit jungen Erwachsenen um 
eine gesamtverbandliche Aufgabe handelt, würden 
wir uns sehr freuen, auch Teilnehmende aus dem Be-
reich des Kolpingwerkes begrüßen zu dürfen.

PROGRAMMABLAUF

Freitag 25.04.2013

Ab 18.00 Uhr Anreise

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Thematischer Einstieg

Vorstellung und Kennenlernen der Teilnehmenden; 
Einstieg: Die Lebenswelt von jungen Erwachsenen

Ab 21.00 Uhr informeller Austausch

TEILNAHMEBEDINGUNG 

TippsAustausch Informationen

PROGRAMMWIESO-WESHALB-WARUM

gefördert vom:


